
20 Jahre Seniorpartner in School in Brandenburg – Engagement für ein friedliches 

Miteinander an Schulen 

Mit einer festlichen Jubiläumsveranstaltung hat der Verein Seniorpartner in School 

Landesverband Brandenburg e.V. sein 20-jähriges Bestehen gefeiert. Rund 120 Gäste aus 

Bildung, Politik, Schule und Ehrenamt kamen zusammen, um die erfolgreiche Arbeit des 

Vereins zu würdigen und einen Blick auf die Entwicklung der vergangenen zwei Jahrzehnte 

zu werfen. 

Ein Grußwort von Gordon Hoffmann, Minister für Bildung, Jugend und Sport würdigte die 

Arbeit der Seniorpartner*innen. Er betonte, dass generationsübergreifendes Engagement, 

Zuhören und Lebenserfahrung jungen Menschen in herausfordernden Zeiten Orientierung 

geben und zugleich das soziale Miteinander an Schulen stärken.  

Ein besonderer Höhepunkt war der Fachvortrag von Kerstin Lück zum Thema 

„Schulmediation als Infrastrukturmaßnahme und Förderung des sozialen Friedens“. Dabei 

wurde deutlich, dass Mediation ihre nachhaltige Wirkung insbesondere dann entfalten 

kann, wenn sie fest in die bestehenden Strukturen und den Alltag von Schulen eingebunden 

wird. Hervorgehoben wurde die Bedeutung präventiver Konfliktarbeit für ein respektvolles 

und friedliches Miteinander.  

Im Anschluss berichteten Gründungsmitglieder des Vereins in einem Interview von den 

Anfängen der Initiative, ihren Erfahrungen und der Entwicklung des Vereins in Brandenburg. 

Die persönlichen Einblicke verdeutlichten, wie aus einer Idee ein landesweit anerkanntes 

Netzwerk ehrenamtlichen Engagements entstanden ist. 

Der Verein wurde im Jahr 2006 in Brandenburg gegründet. Seine ehrenamtlich engagierten 

Mitglieder sind als Mediatorinnen und Mediatoren an Brandenburger Schulen tätig. Als 

außerschulische Ansprechpartner*innen unterstützen sie Kinder bei der konstruktiven 

Lösung von Konflikten und leisten einen wichtigen Beitrag zu einem respektvollen und 

friedlichen Schulalltag. Neben der Konfliktmediation gehören vertrauliche Gespräche sowie 

die individuelle Begleitung von Schüler*innen über einen längeren Zeitraum zum Angebot. 

Aktuell sind rund 100 Vereinsmitglieder an 30 Grundschulen in Brandenburg im Einsatz. Mit 

ihrem Engagement stärken sie gezielt die sozialen Kompetenzen von Kindern und fördern 

eine Kultur des gegenseitigen Respekts und der Verständigung. 

Die Jubiläumsfeier bot neben dem offiziellen Programm auch Raum für Begegnung, 

Austausch und Vernetzung. In zahlreichen Gesprächen wurden Erfahrungen geteilt, neue 

Kontakte geknüpft und Perspektiven für die zukünftige Arbeit des Vereins entwickelt. Die 

Veranstaltung machte deutlich, dass das ehrenamtliche Engagement der 



Seniorpartner*innen auch in Zukunft einen wertvollen Beitrag zu einem friedlichen und 

respektvollen Miteinander an Brandenburgs Schulen leisten wird. 

 

 

 

 


